
Aus dem Projekt «web of life» wächst ein 

Kompetenz- und Begegnungszentrum 

für natur- und tiergestützte Gesundheit, 

das Generationen durch die Natur ver- 

bindet. Erfahren Sie mehr zur Entstehung 

der Idee und zur Geschichte, die dahinter-

steckt. 

 

Sie möchten mehr zum Projekt erfahren? 

www.web-of-life.ch

aktiondemenz.ch

Schlosshalde 11c–d

CH-6216 Mauensee

Telefon 041 920 20 80

info@aktiondemenz.ch

www.aktiondemenz.ch

Mit «web of life» integrieren wir Menschen mit Demenz. 
Werden Sie mit Ihrem Beitrag 
ein Teil davon.
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«web of life» ist 

Innovation 

Weiterentwicklung 

Kompetenz 

Gesundheit 

Nachhaltigkeit 

und vieles mehr

Jede Spende hilft

Dank Ihrer Spende können wir Men-

schen mit einer neurokognitiven Beein- 

trächtigung die bestmögliche Lebens-

qualität und deren Angehörigen Raum 

für Erholung bieten. Ein wichtiges Werk-

zeug dazu ist unser Projekt «web of life».

Unser Verein ist als gemeinnützige Orga-

nisation anerkannt und Spenden können 

steuerlich geltend gemacht werden. 

Für höhere Beträge erhalten Sie auf 

Wunsch eine Spendenquittung.

Für jede Spende – unabhängig von der 

Höhe – danken wir Ihnen von Herzen!

Wählen Sie auf unserer Website die Spen-

denmöglichkeit, die am besten zu Ihnen 

passt! www.aktiondemenz.ch/spenden

Spenden Sie 

jetzt bequem 

mit Twint



Unsere Idee für das Projekt entstand 

durch die Übernahme des Hauses für 

demenzkranke Menschen «Oberi Bäch» 

in Huttwil (BE), das über einen gross- 

zügigen Umschwung verfügt.

Neben unserem bestehenden Haus 

«Herbschtzytlos» wollen wir vom Verein 

Aktion Demenz unsere Erfahrung und 

unser Wissen nutzen, um ein neues Kom-

petenz- und Begegnungszentrum mit 

einem Heil- und Bewegungsgarten ins 

Leben zu rufen.

Gemeinsam Visionen verwirklichen 

Durch die bevorstehende Pensionierung 

im Jahr 2024 suchte die Geschäftsleitung 

der Oberi Bäch AG eine Nachfolge. Die 

wichtigste Bedingung war, dass alle 19 

Wohn- und Tagesplätze für demenzkran-

ke Menschen sowie die 35 Arbeitsplätze 

erhalten bleiben.

Als Carol Sarbach die Idee des Projektes 

«web of life» vorstellte, war das Ehe-

paar Flückiger vom «Oberi Bäch» sofort 

begeistert. Genau das hatten sie gesucht; 

eine professionelle Nachfolge mit Herz, 

Leidenschaft und Engagement. Schliess-

lich unterschrieb die Gründerin und 

Präsidentin des Vereins Aktion Demenz 

im Januar 2022 die Absichtserklärung. 

Damit war der Grundstein für das Vorha-

ben «Heilgarten» gelegt.

Unser Konzept vida cotidiana® 

Wir gestalten den Tagesablauf wie in einer 

Familie. Dabei bringen sich alle nach ihren 

persönlichen Fähigkeiten und Interessen ein.

Heil- und Bewegungsgarten 

Damit besteht ein Ort für Events, 

Workshops und Kurse, um voneinander 

zu lernen, zusammen zu lachen und 

gemeinsam mehr zu erleben. 

Integration von Angehörigen 

Wir sind da für Angehörige von demenz-

kranken Menschen. Sie bekommen 

Unterstützung durch Präventionsangebote 

oder wenn sie an ihre Grenzen stossen.

Natur- und tiergestützte Gesundheit 

Als kostbare Ressourcen setzen wir 

die Natur und Tiere ein. Sie unterstützen 

die Erhaltung der Gesundheit von 

unseren Gästen und Menschen auf Besuch. 

Vorbereitung auf das Ende des Lebens 

Wir helfen Menschen, sich auf das Ende 

des Lebens vorzubereiten und begleiten 

sie liebevoll und mit viel Verständnis im 

letzten Lebensabschnitt.

Die Essenz von «web of life» Bilder der Zukunft 
von «web of life»

Demenz und die Auswirkun-

gen davon fordern unsere 

Gesellschaft massiv. Immer 

mehr Menschen sind von 

dieser Krankheit betroffen. 

Sie brauchen einen Raum, 

der ihre Bedürfnisse wahr-

nimmt und berücksichtigt. 

Deshalb sind die Weiterent-

wicklung und der Erhalt des 

«Oberi Bäch» von grosser 

Bedeutung.

Falls Sie Möglichkeiten sehen, 

uns beim Projekt «web of 

life» zu unterstützen, dann 

nehmen Sie die wichtige Rol-

le eines Supporters ein und 

melden Sie sich bei uns.

Für Ihre Unterstützung und 

das uns entgegengebrachte 

Vertrauen danken wir Ihnen 

im Namen der Menschen 

mit neurokognitiven Beein-

trächtigungen und ihren 

Angehörigen.

Herzlichst, 

Carol Sarbach 

Gründerin und Präsidentin



        

Wohnheim

Empfang
Kompetenz-
zentrum

Kreativwerkstatt

Gemüse-,
Medizinal-
und Heilgarten

Bewegungsgarten

Tierhaltung

Generationenpark

Vielleicht kennen Sie diese belebten 

Wiesen, auf der Menschen mit Picknick, 

beim Spielen oder im Gespräch verweilen. 

Genau so einen Ort, wo man sich in der 

Natur trifft, möchten wir mit dem Heil- 

und Bewegungsgarten im «Oberi Bäch» 

schaffen. Doch auf unserem Plan steht 

noch viel mehr:

•	 Duftend und bunt bepflanzt kann der 

Garten zur Biodiversität beitragen.

•	 Der Nutzgarten wird Frisches für  

die Küche liefern und dient als Kreativ-

werkstatt.

•	 Ein weitläufiger Rundweg soll zum 

Spazieren einladen.

•	 Etwas für die Sinne werden Klangweg 

und Kneippbecken bieten.

•	 Verschiedene Tiere werden die tier-

gestützte Aktivierung und Therapie 

ermöglichen.

•	 Künstlerateliers und Läden mit lokalen 

Produkten werden für Abwechslung 

sorgen. 

•	 Sozialen Institutionen wollen wir 

Räume für begleitetes Arbeiten zur 

Verfügung stellen.

Bau-Etappe 1

ab 2025, ca. 1,94 Mio. CHF

Bau-Etappe 2

ab 2026, ca. 3,85 Mio. CHF

Bau-Etappe 3

ab 2027, bis 2,13 Mio. CHF

Jede der Bau-Etappen widmen wir 

einem der drei Bereiche des Heil- und 

Bewegungsgartens. Jede einzelne 

Zone zeichnet sich durch unterschied- 

liche Zugangsberechtigungen aus.

Bau-Etappe 1 

Rund um das Wohnheim entsteht ein 

Areal, das für die Bewohnerinnen 

und Bewohner des «Oberi Bäch» sowie 

das Personal und die Angehörigen 

bestimmt ist.

Bau-Etappe 2 

Zur zweiten Bau-Etappe gehört der 

Bewegungsgarten sowie der Bau eines 

Empfangs und Kompetenzzentrums. Hier 

sind neben allen vom Haus «Oberi Bäch» 

Therapieleute und ihre Kurs- 

teilnehmenden willkommen.

Bau-Etappe 3 

Der Generationenpark mit Tiergehege 

steht der Öffentlichkeit zur Verfügung 

und kann für Feste, Märkte, Konzerte, 

Entspannen, Entdecken und vieles mehr 

auch von Schulen und Vereinen genutzt 

werden. 

Schritt für Schritt zum Ziel ... ... in drei Etappen



Wir sehen verschiedene Möglichkeiten 

einer Unterstützung: 

•	 Spenden ab 50 Franken bekommen ein

	 Spendenzertifikat

•	 Spenden ab 150 Franken werden in 

einer Gravur mit Namen verewigt

•	 Bei Spenden ab 300 Franken 

wird eine persönliche Widmung 

in einen Stein graviert

•	 Beim Sponsoring eines Objektes 

wie Zaun, Weg oder Baum 

wird der Name des Supporters 

bei der Sache platziert

Mit «web of life» gehen wir ein Projekt 

von grosser Dimension und gesellschaft-

licher Relevanz an. Dieses können wir 

nicht alleine stemmen. Deshalb hoffen 

wir auf Sie und Ihr Engagement für Men-

schen mit Demenz. 

Hilfe hat viele Gesichter 

Wir sehen verschiedene Möglichkei-

ten einer Unterstützung. Mit einem 

Sponsoring können Sie ein bestimmtes 

Objekt wie einen Zaun oder einen Weg 

im Garten finanzieren. Oder Sie stellen 

Ihre Auszubildenden als Arbeitskraft zur 

Verfügung. Jeder Beitrag, ob materiell 

oder finanziell, lässt ein Stück mehr vom 

Garten erblühen. Wir sind offen und 

besprechen mit Ihnen gerne weitere 

kreative Ideen. 

Unser Garten – Ihr Nutzen 

Der Kontakt zu unseren Supportern ist 

uns wichtig. Deshalb laden wir alle 

zum jährlichen Gartenfest ein. Oder wir 

heissen Sie willkommen, um bei einem 

Fürobigbier den Baufortschritt zu bestau-

nen. Als Unterstützer sind Sie herzlich 

willkommen, sich selbst oder Ihr Per-

sonal im Kompetenzzentrum weiterzu-

bilden, veranstalten Sie Ihr Familienfest 

oder Ihre Firmenfeier bei uns. 

Ihre wichtige Rolle als Supporter

Carol Sarbach freut sich auf Sie 

und Ihre Ideen: 041 920 20 93 oder 

carol.sarbach@aktiondemenz.ch  

Herzlichen Dank!


